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Berechtigungskonzept
Um Ihnen die im vorherigen Kapitel beschriebenen organisatorischen Vari-
anten zu ermöglichen, enthält Reisekosten ein zusätzliches, feinabgestuftes
Berechtigungskonzept. Dieses ist Bestandteil des allgemeinen SAP- und des

3 Aspekte der Zugriffsberechtigung, die in beliebiger
Kombination angewendet werden können:

3 Aspekte der Zugriffsberechtigung, die in beliebiger
Kombination angewendet werden können:

1. Organisationsstruktur
Auf welche Personen hat der Benutzer
z.B.:-nur auf sich selbst

-auf einen bestimmten Mitarbeiterkreis
(Sollte er/sie selbst zu diesem Mitarbeiterkreis gehören, kann
die Eingabe der eigenen Reisen ausgeschlossen werden)

2.

z.B.: nur Reisen erfassen, aber nicht

genehmigen/ändern

Aktionsorientierte Berechtigung

Ablauforientierte Berechtigung3.

z.B.: genehmigte Reisen dürfen nicht geändert

gebuchte Reisen dürfen nicht mehr geändert

Abb. 6-1:  Berechtigungskonzept

speziellen HR-Berechtigungskonzepts, so daß Ihnen die dort möglichen Zu-
griffsmechanismen auch bei den Reisekosten zur Verfügung stehen.
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Als Besonderheiten seien hier exemplarisch genannt:

� Die Bereichssekretariate können Reisen ausschließlich mit Status "An-
trag" erfassen. Die Abrechnung ist nur in der Spesenabteilung möglich.

� Der Mitarbeiter hat nur auf seine eigenen Reisen Zugriff und kann diese
erfassen. Weitere Bearbeitungsschritte sind für ihn nicht möglich.

Welche Aspekte unterstützt das Reisekosten-Berechtigungskonzept?

� Die Organisationsstruktur:
auf wen hat der Benutzer Zugriff.

� Den aktionsorientierten Aspekt:
Was kann der Benutzer mit den Reisen tun

� Den ablauforientierten Aspekt:
Was kann mit bereits bearbeiteten Reisen getan werden.


